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m en Die Ernährungsweiſe der Arbeiterfamilien

Hie Erhöhung der Abhue t Halle 14 November
e ung der Löhne hat ihre natürliche Grenze an derLeiſtungsfähigkeit des Arbeitgebers im unvermeidlichen Wechſel

der Dinge werden widrige Zeitverhältniſſe immer auch wieder Ver
ringerungen der unter günſtigern Umſtänden geſtiegenen Lohnſätze
mit ſich führen Jn Anbetracht dieſer unausbleiblichen Schwan
kungen kann eine Hebung der wirthſchaftlichen Lage unſerer arbei
tenden Klaſſen keineswegs allein in den Lohnverhältniſſen geſucht
werden nicht minder wichtig als der Erwerb ſelbſt iſt die richtige
er des Erworbenen Wie viele ſegensreiche Verbeſſerungen

ſich auf dieſem Gebiete durchführen laſſen zeigt eine ſehr beach
tenswerthe Schrift von Otto Rademann Wie nährt fich der
Arbeiter Frankfurt bei Gebrüder Knauer welche an die
vom Freien Deutſchen Hochſtift veröffentlichten Frankfurter
Arbeiterbudgets anknüpfend zugleich dieſe und die Lebensweiſe
der Arbeiterfamilien einer kritiſchen Betrachtung unterzieht Der
Verfaſſer will nicht unterſuchen ob und inwieweit der Lohnkampf
eine Löſung jener wirthſchaftlichen Frage verſpricht er will nur

e ob es nicht einen friedlichen Weg giebt und er findet
aß der Arbeiter bei einſichtiger Wahl ſeiner Nahrungsmittel ganz

erhebliche Erſparniſſe machen kann welche es ihm nicht nur ermög
lichen ohne fremde Hilfe auszukommen ſondern auch noch einen
Nothgroſchen zurückzulegen Unter dieſen Arbeitern verſteht er
diejenigen Leute welche nach der Aufſtellung des Frankfurter
Arbeiterbudgets ein ganz unzureichendes Verdienſt haben und nur
durch ergänzend hinzutretende Privatwohlthätigkeit der Verſchuldung
und dem Elend entgehen können Der ſtädtiſche Arbeiter lebt
durchweg ganz verkehrt er kauft für ſein ſauer erworbenes Geld
minderwerthige Nahrungsmittel und nährt ſeinen Körper unzu
reichend Wer ſparſam und billig leben will darf ſich nur ſolche
Speiſen ausſuchen welche für den billigſten Preis die meiſten
Nährſtoffe enthalten und welche bei den geſteigerten Anſprüchen
die äußerſte Auſpannung aller geiſtigen und körperlichen Kräfte
geſtatten Den Weg zur Erreichung dieſes Zieles weiſen die
Budgets und Küchenzettel welche die Schrift aufſtellt Mit Recht
ſchlägt der Verfaſſer vor allgemein verſtändliche knappe Dar
ſtellungen von dem Werth und der Auswahl der Nahrungsmittel
zu verbreiten die neuerdings entſtehenden Haushaltungs und Koch
ſchulen zu unterſtützen vor Allem aber die allgemeinen Begriffe
der Ernährungslehre den Kindern in der Schule geläufig zu machen
was ohne beſonderen Zeitanſpruch ausführbar iſt Wenn z B
die Rechenlehrer aller Klaſſen und Schulen ihren Aufgaben für
Kopfrechnen und häusliche Arbeiten Tabellen zu Grunde legen
welche Geſtalt Preis und Nährgeldwerth der gebräuchlichſten Nah
rungsmittel enthalten und wenn dann die Kinder in den verſchie
denſten Schulklaſſen auf die verſchiedenſte Art dieſe Zahlen behan
deln wenn ſie wiederholt ausrechnen daß ein Kilo Linſen ſechsmal
ſoviel Nährſtoff enthält als ein Kilo Kartoffeln oder daß man für
eine Mark Stockfiſch ebenſoviel Nährwerth erhält als für vier Mk
Rindfleiſch ſo wird doch wohl wenn auch die Zahlen vergeſſen
werden für alle Zeit im Gedächtniß haften bleiben daß Linſen
nahrhafter ſind als Kartoffeln oder daß Stockfiſch billiger und
nahrhafter iſt als Rindfleiſch Jn ähnlicher Weiſe kann man auf
den hohen Werth der Molkerei Erzeugniſſe der friſchen Seefiſche

wwWwvvmvpvvw7Der Millionenbauer
Roman von Max Kreger

Fortſetzung Nachdruck verboten
Henriette kam auf die Majorin zu ſprechen Nun wie

hat ſie Dir gefallen wandte ſie ſich an Marie die ſich
noch vor der Tagestoilette damit beſchäftigte die Verlobungs
anzeigen mit der Scheere auszuſchneiden um dieſe Vorboten
ihres Lebensglückes ſorgſam in ein Käſtchen zu legen Die
Jüngſte ſaß theilnahmslos in der Sophaecke füllte immer
aufs Neue ihr Meißener Täßchen mit Kaffee und aß ein
Stück Gebäck nach dem andern Sie ſöonnt ihrer Schweſter
jede Freude von Herzen war aber viel zu phlegmatiſch um
ſich über irgend etwas was ſie nicht betraf beſonders zu
erregenWehr gut Mama Man ſieht ihr ſofort die Ariſto
kratin an erwiderte Maxie Haſt Du geſehen was für
feine weiße Hände ſie hat

Nun ja Aber ſie ſchien ſich doch nicht recht wohl
bei uns zu fühlen Uebrigens das Kleid war doch ſchon
ſehr alt Unter den Aermeln ganz verſchoſſen

Die Jüngſte lachte laut auf Schenken wir ihr ein
neues Mama zu Mariens Hochzeit fiel ſie mit ge
füllten Backen aber luſtiger Miene ein

Ach Du Kleine ſei ruhig Behalte derartige Bemer
kungen für Dich Sorge Du nur dafür daß Deine Nähte
nicht aufplatzen Und Dich Mama begreife ich nicht
Es iſt ſchon genug wenn Papa derartige Reden führt
Immer auf nichtsſagende Aeußerl
man wie Du nur in die Taſche zu faſſen braucht iſt es
doch keine Kunſt alle acht Tage zu Gerſon zu fahren
Ach ich haſſe Euch Alle Sie erhob ſich verſchwand aus
dem Zimmer und warf die Thür hinter ſich ins Schloß

Aber Kind wer wird denn Geh laufe ihr nach
nd beruhige e
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ichkeiten zu ſehen Wenn

Heuriette hatte ſich trotzdem ſie es nicht

erreichte Mariens Freude ihren Höhepunkt

chraplau Schrenz Seeben Sennewitz Stenden Stumsdorf Tentſchenthal Trotha Waunsleben Wettin Zörbig Zſcherben

u ſ w für die Ernährung hinweiſen und wenn dann gleichzeitig
an die Familien kleine Schriften durch Arbeitgeber Vereine oder
Gemeinden unentgeltlich vertheilt werden in der außer den obigen
Angaben noch kurze leicht verſtäudliche Anweiſungen zur Herſtellung
ſchmackhafter nahrhafter und billiger Gerichte gegeben werden ſo
müßte in abſehbarer Zeit doch eine Aenderung in der Lebensweiſe
der Arbeiterfamilien zu erreichen ſein Wenn es noch eines äußer
lichen Beweiſes bedürfte daß die hier beſprochene Schrift einen
richtigen Weg zur Beſſerung der wirthſchaftlichen Verhältniſſe der
Arbeiter eingeſchlagen hat ſo liefern denſelben die Anfechtungen von
derjenigen Seite welche Alles aufbietet damit in der Arbeiterwelt
die Zufriedenheit keine Wurzel faſſe Das ſozialdemokratiſche Ber
liner Volksblatt ſtellt dem ausführlichen Nachweiſe man kann ihn
mit Hinſicht auf die wirklichen Haushaltungsbudgets welche zu Grunde
liegen einen Urkundenbeweis nennen die in der ganzen Schrift
ſchon klar widerlegte Behauptung entgegen die Arbeiter wüßten
ganz gut welche Nahrungsmittel von beſonderem Nahrungsgehalt
ſind und ſucht durch allgemeine Redensarten den falſchen Schein
zu erwecken als ob die durchaus ſachlich und ſachverſtändig gehal
tene Schrift dem Arbeiter die wunderbarſten Dinge zumuthe Es
wäre nur zu wünſchen daß die Leſer des Volksblatts ſich veran
laßt fühlten ſelbſt einen Vergleich zwiſchen dem angreifenden
Artikel und der angegriffenen Schrift anzuſtellen ſie würden
bald erkennen auf welcher Seite die Wahrheit und die aufrichtige
Sorge für das Wohl der Arbeiter zu finden iſt Jnsbeſondere
aber möchten wir auch den Arbeitsgebern ans Herz legen das
Schriftchen ſelbſt zur Kenntniß zu nehmen und ihm den Weg in
den Kreis ihrer Arbeiter zu bahnen

Jugendliche Verbregher
Original Bericht des General Anzeiger

S Berlin 18 November
Jn letzter Zeit ſind wieder außergewöhnlich zahlreiche Fälle

von Verſtößen gegen das Strafgeſetzbuch bekannt geworden die
von jungen Burſchen ſelbſt Kindern unter fünfzehn Jahren verübt
worden ſind Naturgemäß entfällt die Mehrzahl ſolcher trauriger
Vorkommniſſe auf die Großſtädte aber auch außerhalb derſelben
machen ſich Erſcheinungen geltend welche beweiſen daß ſich eines
Theiles der Jugend eine Rohheit bemächtigt der in ſpäteren Jahren
nur üble Früchte erſprießen können Es iſt eine bekannte That
ſache daß die meiſten Perſonen welche mit dem Strafgeſetzbuche
durch ein gröberes oder leichteres Vergehen in Konflikt geriethen
nicht durch irgend welche plötzliche Eingebung zu Verbrechern
wurden der Hang zu Geſetzesübertretungen liegt im Charakter
der in der Ecxziehung nicht ſo gebildet iſt wie es der Fall ſein
ſollte aus der Leichtfertigkeit geht die Rohheit der Worte und
Geberden hervor aus der Rohheit der Worte die Brutalität und
von der Gewaltthat iſt es nicht weit mehr bis zu Schlimmerem
Eltern ünd Schule zeigen doch in der Regel das vollſte Beſtreben
ſchädliche Wucherpflanzen im Kindesgemüth auszurotten und trotz
dem gelingt das nicht Es müſſen alſo Dinge vorhanden ſein die
ſchädlich wirken und über welche eine minder genaue Kontrolle
geübt wird Und dieſe ſind vorhanden Vor Allem iſt da genau
der Umgang der Kinder zu kontrolliren Nicht daß man ein
Kind ſchon zu frühreifem Selbſtbewußtſein und unkindlicher Ueber
hebung erziehen ſoll das wäre das Verkehrteſte Nicht von der
geringeren oder beſſeren Kleidung iſt der Charakter abhängig ſondern
auf das Herz welches unter dieſer Kleidung ſchlägt kommt es an

Ein Kind iſt leicht zu leiten wenn nur genau auf ſeine Eigen
heiten geachtet wird Daran fehlt es aber Gerade beim Spiel
wenn die Kinder ſich unbeobachtet glauben wird eine Ueberwachung
wenigſtens von Zeit zu Zeit gut thun dann erfahren Eltern und
Erzieher erſt die volle Wahrheit über die kindlichen Neigungen und
Gedanken Das häßliche Wort welches unter Kindern von Kindes
lippen ausgeſprochen wird gleicht einem Schmutzfleck welcher das
reine Kindesbewußtſein trübt Auf die Entfernung ſolcher Flecken
muß ſehr genau Bedacht genommen werden der Eindruck iſt weit
häufig ein tieferer als man annimmt Sodann iſt aber auch von
Seiten der Eltern und Erzieher ſtreng darauf zu achten daß Nie
maänd im Hauſe vor Kinderohren Aeußerungen thut welche für
dieſelben nicht paſſen Gerade hier wird viel gefehlt manche
Sonderbarkeit im Kindescharakter ſchreibt ſich aus ſolchen unbe
dachten Aeußerungen her die begierig aufgefangen werden und zum
Nachdenken über Dinge Anlaß geben mit welchen ſich ein Kind
nicht beſchäftigen ſoll Auch auf die Lektüre iſt Bedacht zu
nehmen Tageszeitungen die ein Spiegelbild der Zeit geben müſſen
nicht ſie wie ſein ſollte ſondern wie ſie iſt ſind häufig nicht für
Kinder Jedenfalls müſſen die Eltern vorher dieſelben durchſehen
bevor ſie die Blätter den Kindern aushändigen Zu unterſagen
iſt auch die aufregende Lektüre von Romanen welche für Erwachſene

daß ſelbſt mäßig bemittelte Leute dann und wann ihren Kindern
ein Geſchenk damit machen können Außerdem bietet die Schul
bibliothek geeignete Unterhaltung Endlich iſt es noch von großer
Wichtigkeit Kinder von Vergnügungen fern zu halten die für ſie
nicht paſſen Moderne Theaterſtücke gehören nicht vor Kindesohren
Tanzfeſtlichkeiten und ähnliche Amuſements können die jungen Leute
noch genug beſchäftigen wenn es Zeit dazu iſt Ob ſolch ein

kommt bei aller Kunſtfertigkeit und Graziöſität für Kinder dabei
nicht heraus Die Kinder ſollen Kinder ſein ſo lange ſie es den

Jahren nach ſind a e größte Forderung die an Eltern
und Erzieher zu ſtellen iſt ie es im Leben wirklich ausſieht
erfahren ſie doch noch früh genug

Politiſche LUeberſight
Deutſches Reich

Berlin 13 November Hofnachrichten Kaiſer
Wilhelm arbeitete hente Donnerstag im Neuen Palais bei Pots
dam längere Zeit mit dem Kriegsminiſter und dem Chef des
Militärkabinets und empfing den in Berlin eingetroffenen Bot
ſchafter in Rom Grafen Solms Am Nachmittag hat der Kaiſer
die Reiſe nach dem Jagdſchloß Letzlin gen angetreten wo in den
letzten Tagen dieſer Woche größere Hofjagden ſtattfinden werden
Am Sonnabend Abend kehrt der Kaiſer nach Berlin zurück

Ueber die Entſtehung der Thronrede ſind allerlei
Mittheilungen verbreitet welche indeſſen den Nagel nicht auf den

Kopf treffen Wenn geſagt wird der eigentliche Autor des
Schriftſtückes ſei der Kaiſer ſo iſt das unrichtig Der
Sachverhalt iſt folgender Der Entwurf der Thronrede iſt in
einer gemeinſamen Konferenz der Herren von Caprivi von
Bötticher Dr Miquel und Herrfurth aufgeſtellt und dann
in dem Miniſterrath unter Vorſitz des Kaiſers erweitert
und feſtgeſtellt worden Daß dem ſo iſt erklärt ſich ſchon aus
der Sprache des Schriftſtückes die völlig den bisherigen Throu
reden entſpricht Vom Kaiſer perſönlich abgefaßte Aktenſtücke

e reizend iſt oder nicht das iſt ſehr gleichgiltig Vortheil

zu verſtehen gegeben über die Zurückhaltung der Majorin
ſie nannte es Hochmuth ebenfalls geärgert Nun

aber that es ihr leid Marien gekränkt zu haben Sie wollte
ſich erheben als die Mädchen wieder hereinſtürmten die
Aelteſte an der Spitze mit freudeſtrahlendem Geſicht in
der Hand ein Leder Etui

Ach Mama ſieh doch dieſen prachtvollen Schmuck
Theodor hatte ihn ſoeben abgegeben Es war das Ver

lobungsgeſchenk Hugos das bereits zum vorhergehenden Tage
beſtimmt geweſen war welches aber durch ein Verſehen des
Juweliers erſt heute an ſeinen Beſtimmungsort gelangen
konnte eine herrliche Halskette beſtehend aus echten Perlen
die von einer mattgoldenen Agraffe in Geſtalt zweier ſchnä
belnden Tauben beſetzt mit Türkiſen und waſſerhellen Dia
manten zuſammengehalten wurde Bereits geſtern hatte er
davon geſprochen und große Erwartung erweckt

Woher er nur das Geld dazu hat dachte Henriette
Jedenfalls koſtete es verſchiedene tauſend Mark das leuchtete
ihr ein Aber das war ſchließlich nebenſächlich ſelbſt wenn
er es auf Kredit genommen hätte Die Hauptſache war
daß er ſich als ein Mann erwieſen hatte der den Werth
ſeiner Braut zu ſchätzen verſtand und an deſſen Opferwillig
keit ſich Andere ein Beiſpiel nehmen konnten
die Knauſrigkeit Köppkes dachte So etwas verſtand er
nicht ſoweit reichte ſeine Aufmerkſamkeit nicht um einmal
d ſelbſt ungezwungen ſeinen Angehörigen eine Freude zu

rxeiten
Am Nachmittage beim Eintreffen der erſten Gratulation

Als ſie das
zierliche nach Reſeda duftende mit einer Grafenkrone gezierte
Convert öffnete zitkerten ihre Häude vor ahnunigsvpller Er

un Sie hatte ſich in der Handſchrift wicht getäuſcht
Gräfin Katharing von Volzeuberg geb Bliſſing ſandte

erlebte So hatte dieſe hochmüthige Perſon ſich doch noch
der einſtigen Penſions Freundin erinnert Marie kannte
Katharina viel zu gut um dieſe Gratulation nicht auf Conto
des freiherrlichen Bräutigams zu ſetzen aber gerade darin
lag für ſie die Genugthuung die ſie längſt herbei gewünſcht
hatte denn nun hatte Katharina vor ihr nichts mehr voraus
nun war ſie Marie Köppke ihr geſellſchaftlich gleich geſtellt
Die Freude darüber war ſo groß daß die zahlreichen
Schreiben und Beſuche die während der folgenden Tage
d und eintrafen keine große Bedeutung für ſie be
ſaßen

Die nächſten zwei Wochen vergingen mit den Viſiten
welche das Brautpaar zu machen hatte Da es während
dieſer ganzen Zeit regnete ſo hatte Wilhelm jeden Vormittag
tüchtig zu thun um Landauer und Schimmel in Glanz und
Wichs zu bringen Sein Troſt blieben die Trinkgelder mit
denen Heckenſtett nicht kargte Jm Uebrigen kam er ſich in
dem weißen Gummimantel und dito Hutbezug auf dem Bocke
ſehr erhaben vor ſodaß er mehrmals zu Theodor äußerte
ſelbſt die Pferde ſchienen zu merken was für eine Bedeutung
dieſe Fahrten hätten denn ſie gingen viel leichter und zeigten
mehr Feuer als vordem Jm Jnnern hegte er den ſehn

Wenn ſie an lichſten Wunſch in des Barons Dienſte zu treten falls ſich
das machen laſſen würde

Endlich nachdem die zum Theil für Heckenſtett läſtigen
Beſuche erledigt waren nahte auch die Nachmittagsſtunde wo
die Majorin Frau Köppke mit ihren Töchtern empfangen
durfte d Tage vorher hatte Hugo davon Mittheilung
gemacht damit man Zeit bekäme den Salon in den mög

lichſt beſten Zuſtand zu verſetzen Man wußte eigentlich
ſicht echt mer ſchlinimere Sorgen hatte der Hausherr
ſeine Frau oder Karoliue das Mädchen für Alles

Der Major behauptete daß eine derartige Revolution
in ſeinem Eheleben noch nicht dageweſen ſei Man thurihre Glückwünſche

Das war der größte Triumph den ſie ſeit langer Zeit ja gerade ſd als erwarte man irgend eine hochſtehende Per

beſtimmt ſind wir haben ſo viele und ſo billige Jugendſchriften
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wird tüchtig gearbeitet

Seike 2 Sonnabend
tragen einen gauz anderen Stempel Auch in vielen ginn gendes Auslandes wird Mie Tirpthee günſtig vtaae Die

Schlußworte von der Erhaltung des Friedens erwecken
allſeitige Zuſtimmung doch auch den angekündigten großen Reform
geſetzen wird Aufnierkſamkeit gewidmet Beſondere Zuſtimmung
findet die Thronrede in den Wiener Zeitungen

Der preußiſche Landwirthſchafts miniſter Freiherr
von Lueins hat am heutigen Donnerſtag dem Kaiſer ſein
Rücktrittsgeſuch überreicht deſſen Genehmigung zweifellos iſt Sueſt von allen deutſchen Zeitungen ehe t et
Leſern des General Anzeiger dieſes Faktum ankündigen
können Noch am letzten Sonntag als die meiſten Zeitungen be
haupteten Herr von Lucius bleibe ſchrieben wir der Rücktritt ſei
aus perſönlichen Gründen feſt beſchloſſen Wir waren auch hier
bei am beſten informirt Jn dieſer Beziehung ſind unſere Berliner
Quellen abſolnt ſicher D

Dem Bundes räth iſt der Entwurf eines Geſetzes be
treffend die Beſtenernng des Zuckers nebſt Begründung zu
Wege Es handelt ſich um die weitere Reform der Zucker

euer behufs ifrrinderng und ſpäterer Beſeitigung der
Ausführprämien Der Geſetzentwurf ſchlägt demgemäß eine
ſtufenweiſe mit dem Jahre 1892 beginnende Herabſetzung der
Materialſteuer bis zur Abſchaffung derſelben und eine ent
ſprechende ſtufenweiſe Erhöhung der Verbrauchsſtener vor
Der Bundesrath hielt am heutigen Donnerstag eine
Sitzung ab auf deren Tagesordnung die Geſetzentwürfe wegen
Unterſtützung von Familien der zu Friedensübnngen eingezogenen
Mannſchaften und über vorſtehend erwähnte Beſteuerung des
Zuckers ſtanden

Das preußiſche Landesökonomiekollegium hat
einen Normaleukwürf für eine Polizeiverordnung betreffend die
Schutzmaßregeln bei landwirthſchaftlichen Maſchinen
und ihren Betrieb aufgeſtellt

Gerliner Zeitungen berichteten daß dem Abgeord
neten Windthorſt in Folge eines Herzleid ens äußerſte
Vorſicht und Schonung zur Pflicht gemacht ſeien Dieſe An
gabe iſt übertrieben Bei dem alten Herrn ſtellt ſich allerdings
zeitweiſe Herzſchwäche ein die aber nicht zu augenblicklichen
Beſorgniſſen berechtigt Daß ſich ein mehr als achtzigjähriger
Herr ſchonen muß iſt natürlich

Das neue Kochſche Heilverfahren iſt am heutigen
Donnerstag in Berlin einer Anzahl von Aerzten vorgeführt
worden Bis auf die Zuſammenſetzung der Flüſſigkeit
iſt alſo die Sache kein Geheimniß mehr Jn Frank
furt a M ward am Mittwoch ein Knabe der ſeit acht Jahren
an Tuberkelgeſchwüren leidet geimpft und ſchon am
Donnerstag zeigten ſich bemerkenswerthe Zeichen des Zerfalles
der Geſchwüre Siehe Depeſchentheil

Zu den Ausgaben des Reiches für Deutſch
Oſtafrika welche im neuen Etat auf 3 Milliouen veran
ſchlagt ſind wird die oſtafrikaniſche Geſellſchaft etwa eine
Million Mark beitragen Eine halbe Million wird aus
ſonſtigen lokalen Einnahmen gedeckt Dem Reiche würden alſo
direkt nur zwei Millionen zur Laſt fallen Aus dieſer
Summe ſind nicht nur die Verwaltungskoſten ſondern auch
die ſehr bedeutenden Ausgaben zu decken welche das Reich zur
Unterdrückung des Sklavenhandels aufgewendet hat Jm
Jahre 1889/90 betrugen die Ausgaben für die Wißmann
Expedition 4Millionen 1890/91 41 Millionen Ju Zu
kunft wird alſo eine weſentliche Erſparniß Platz greifen

Aus Kamerun und Deutſch Oſtafrika gingen
folgende Nachrichten ein Korvettenkapitän Burich Kommandant
des Kanonenbootes Habicht iſt in Kamerun dem Gallenfieber
erlegen Aus DeutſchOſtafrika ſind jetzt zum erſten Male
Briefe mit deutſchen Marken und deutſchen Stempeln
eingegangen bisher erfolgte die Beförderung mit der engliſchen
Poſt Alle Beſucher der dentſchen Stationen auch die Engländer
geben zu daß die Bewirthſchaftung eine muſterhafte iſt
Die Ruhe im Lande iſt ungeſtört Auch auf den Plantagen

Poſen 13 November Die 6 ordentliche Provinzial
Synode nahm den von der Synode Filehne geſtellten Autrag
betreffend die Sachſengängerei än

Lübeck 13 November Die Vertreter der Handelsvorſtände
von Lübeck Stettin Danzig und Königsberg beſchloſſen
gemeinſame Abwehr gegen die drohenden Differential
zölle Zunächſt will man ſich an die übrigen deutſchen Handels
vorſtände wenden

Hamburg 13 November Von 25 Mitgliedern der Linken
der Hamburger Bürgerſchaft wurde geſtern Abend der Antrag
geſtellt Die Bürgerſchaft erſucht den Seuat im Bundesrath
dafür eintreten zu wollen daß die noch beſtehenden auf Lebens
mittel bezüglichen Einführverbote aufgeh oben werden

Eſſen a d Ruhr 13 November Dr Peters hielt
geſtern Abend in der hieſigen Lokal Abtheilung der deutſchen
Kolonial Geſellſchaft vor einer Verſammlung vor etwa fünfhundert

ſönlichkeit Am meiſten ärgerte es ihn daß die Baronin
es ſich nicht nehmen ließ ſelbſt überall Hand mit anzulegen
ünd keinen Unterſchied zwiſchen ſich und dem Dienſtboten
zu machen Mit ihrem ſchlechteſten Hauskleid angethan den
Kopf in ein großes Tuch gehüllt fuhr ſie mit Wiſchlappen
und Staubwedel in allen Ecken umher nahm waghalſige
Stellungen auf Tiſchen und Stühlen ein und benutzte dabei
jede Gelegenheit Karvlinen immer aufs Neue auf irgend
ein Verſehen aufmerkſam zu machen
Als der Major ſie einmal in ſolch einer Verfaſſung

hoch oben auf der Stehleiter erblickte wie ſie an dem Kron
leuchter rieb und putzte und dabei beinahe das Gleichge
wicht verlor gerieth er in einen Zorn den er ſeiner Frau
gegenüber nur in den allerſeltenſten Fällen anzuwenden
pflegte Sogar ein Donnerwetter entſchlüpfte ihm bei dieſer
Gelegenheit Seine Frau ſollte ſich den ganzen Tag über
wie eine Magd hinſtellen um ſolchen Protzenbauern große
Ehren zu erweiſen Das hatte nur noch gefehlt um die
Exinnerung an die Demüthigung vor Köppke doppelt
ſchrecklich in ihm erwachen zu laſſen Das Blut ſtieg ihm
heiß in die Wangen ſein Temperament war nicht zu bän
digent Jch bitte Dich nochmals ſteige herunter ſagte er mit

vor Aufregung zitternder Stimme In meinen Augen iſt
das eine Erniedrigung für Dich wenn Dir ſolche Leute

WenerapAnzeiger für Halle und den Eanalkreis
Perſonen einen Vortrag über die Emin Paſcha Expedition
Chefredaktenr Bädecker brachte ein dreimaliges Hoch auf
Peters aus

Stuttgart 13 November Generallieutenant v Gleich
Kommandenr der 13 Feldartilleriebrigade würde in Genehmigung
ſeines Abſchiedsgeſuchs zur Dispoſition geſtellt und gleichzeitig in
den erblichen Adelsſtand des Königsreichs erhoben mat

Oeſterreich lugarn an an
Wien 13 November Die Verhandlungen wegen des

neuen Haudelsvertrages mit Deutſchland ſtehen günſtig
Auch in Peſt iſt man dem Abſchluß geneigt und zur Nach
giebigkeit bereit Der deutſche Votſchafter Prinz Reuß hat
geſtern Abend eiten kurzen Urlaub nach Schleſien angetreten
und wird durch den Legationsrath Prinzen von Ratibor
vertreten Graf Kalnoky trifft am Sonnabend hierſelbſt
ein um die Leitung des Miniſteriums des Auswärtigen wieder
z übernehmen Die Biſchofskonferenzen ſind heute

eendet Es verlautet die el würden zum Beginn
der Reichsrathstagiing einen gemeinſamen

Jtalien
Rom 13 November Auf dem von uns bereits in letzter

Nummer kurz erwähnten Bankett welches dem Miniſterpräſidenten
Crispi in Palermo gegeben wurde erklärte dieſer er ſei nach
dort gekommen nicht um eine Rede zu halten ſondern um ſeine
Wähler zu begrüßen und ihnen zu danken Nur um die An
ſchuldigung ſeiner Gegner kümmere er ſich nicht Sollten ſchlimme
Zeiten für Jtalien kommen ſo würde er mit ſeinem Leben
Jtalien und den König zu vertnede wiſſen Crispi
brachte zum Schluß ein Hoch a den König die Dynaſtie
und Siztlien aus welches begeiſtert aufgenommen wurde Am
heutigen Donnerstag wurden dem Premier in ſeinem Hotel zahl
reiche Ovationen dargebracht Jetzt hat derſelbe die Rückreiſe
nach Neapel angetreten

Frankreich
Paris 13 November Jules Ferry iſt an der Gicht

erkrankt ſein Zuſtand iſt aber nicht bedenklich Die Deputirten
kammer genehmigte den Etat des Ackerbauminiſteriums
und begann heute die Berathung des Marinebudgets

h und Dérouléède duellirten ſich in einem
Wäldchen bei Charleroi in ſtrömendem Negeun La
guerre zielte und fehlte beide Mal Déroulède ſchoß in
die Luft und ſagte Jch exekutire den früheren
Bonlangiſten will aber den früheren Freund
nicht tödten Beide fuhren nach Paris zurück Nach dem
W wurden die Duellanten als ſie nach Charleroi ge

kommen waren aufgefordert im Amtktszimmer des Staatsanwalts
zu erſcheinen Red

Kardinal Lavigerie hielt in Algier bei einem Feſt
mahl das er franzöſiſchen Marineoffizieren gab eine viel bemerkte
Tiſchrede worin er erklärte es ſei für die katholiſche Kirche
eine Nothwendigkeit daſz ihre Prieſter die Republik
Frankreichs als gefetzliche Regierungsform vorbehaltlosanerkennen und er wiſſe i indem er dies ſage in
Uebereinſtimmung mit dem Papſte

Belgien
Brüſſel 13 November Die Kongoregierung bezeich

net die auch von nus im geſtrigen Blatte wiedergegebene Nachricht
von einer Revolte der ſchwarzen Soldaten am Kongo als un
begründet Es habe ſich nur um einen landesüblichen Krawall
gehandelt Von anderer Seite hingegen werden die Meldungen
vollauf beſtätigt Die holländiſche Regierung hat auf
Grund des Berichtes niederländiſcher Miſſionare ernenten
Proteſt gegen die Einführung von Zöllen im Kongoſtaat
erhoben Die belgiſche Regierung will das Wahlrecht für
Gemeinde Wahlen erweitern von der Einführung des
allgemeinen Wahlrechtes für die Parlamentswahlen
aber nichts wiſſen

Holland
Amfterdam 13 November Die Kammern haben den

Geſetzentwurf angenommen nach welchem die Königin
während der Dauer der Regierungsunfähigkeit ihres Gemahls vom
18 d M ab zur Regentin beſtellt wird

Orient
Athen 13 November Der hierſelbſt eingetroffene ruſſiſche

Thronfolger wird ſehr gefeiert Heute fand beim Könige
große Feſttafel ſtatt Der Großfürſt beſucht fleißig die Um
gebung der Hauptſtadt

Velgrad 13 November Die Skupſchtina iſt behufs
Bildung des Vorſtandes zuſammengetreten Die feierliche Er
öffnung derſelben mittels Thronrede findet nach Anerkennung
der Mandate ſtatt

nicht zu verfügen aber wir ſind ehrliche rechtſchaffene Leute
und wer ſich bei uns nicht wohl fühlt der mag eben weg
bleiben Das iſt ſo meine Meinung und ſie iſt die eines
preußiſchen Offiziers

Den Schnurrbart mit beiden Händen wirbelnd ſagte er
das Letztere ſehr laut und mit Betonung denn im Spiegel
bemerkte er wie hinter der Portière der halbgeöffneten
Thür die ins Nebenzimmer führte Hugo ſichtbar wurde
aber ſofort wieder verſchwand Auch die Majorin hatte
e Sohn erblickt Am ganzen Körper bebend kam ſie
erab

Aber ich bitte Dich rege Dich doch darüber nicht ſo
auf Laß ihn das vor allen Dingen nicht ſo fühlen Wir
müſſen uns doch entgegenkommend zeigen es handelt ſich
um ſeine Zukunft um ſein ganzes Glück Sie flüſterte das
nur während ſie die Hände rang und unruhige Blicke nach
der Seite warf Der Alte verſtand ſie Er that ein paar
Schritte ſchloß die Thür und trat wieder auf ſie zu Und
als ſein Blick ſie umfaßte und auf ihrem bleichen vom
Staub gefärbten Antlitz haften blieb erfaßte ihn ein Ge
fühl tiefer Zärtlichkeit er zog ſie ſanft an ſich und küßte
ihre Stirn

Nt 26815 November
Amerika

New York 13 November Präſident Harriſon orduete
wie verlautet die Einſetzung eines Ausſchuſſes behufs Mil
derung des Mac Kinley Geſetzes im Verwaltnungs
wege an

Vor einigen tauſend s welche ſich in
enCovopers Hall zu einer Gedenkfeier der Hinrichtung der

CEhicagoer Anarchiſten verſammelt hatten hielt Moſt in
deutſcher J eine blutdürſtige Nede Die Polizeiließ die zu Mord auffordernden Patate gewaltſam aus
dem Saal entfernen

Die Panik an der Fondsbörſe hat ſich gelegt die
Stimmung iſt feſt Die Kurſe ſtiegen bis um 8 pCt

Der durch eine Revolution geſtürzte Ter
Bogran der Republik Honduras hat an der Grenze
Truppen geſammelt und rückt nun gegen die Hauptſtadt vor

Nach dem verſchollenen Erzherzoge Johann von

e

ittenbrief erlaſſen Oeſterreich und ſeinem Schiffe ſuchen jetzt in den ſüdamerikaniſchen
Gewäſſern mehrere Fahrzeuge

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

Zweite Sitzung
Original Bericht des General Anzeiger

S Berlin 13 November
1 Uhr Am Miniſtertiſch Das geſammte Staats miniſterium Das

aus iſt ſtark beſetzt Der Präſident erhält vom Hauſe die lebhafte
uſtimmung zu der vom Präſidium dem Grafen Moltke ab
ſtatteten Beglückwünſchung zu ſeinem 90 Geburtstage Es folgt
ie Wahl des Präſidiums und der Schriftführer für die neue Seſſion

Auf den Antrag des Abg Stengel freikonſ wird das Präſidium
durch Zuruf wiedergewählt und zwar Abg von Köller konſ
zum Präſidenten Abg von Heeremann Ctr zum erſten Vice
präſidenten Abg von Benda natlib zum zweiten Vicepräſidenten
Die Abgg von Köller und von Benda nehmen die Wahl mit
Dank an Bei dem Abg von Heeremann ſoll wegen der Annahme
der Wahl telegraphiſch angefragt werden da derſelbe im Hauſe nicht
anweſend iſt Sodann werden auch die Schriftführer durch Zuruf
gewählt und zwar die Abgg Bohtz Hartmann Barth Jm
walle Kohliſch Vopelius Sperlich und Dr Mitthoff
Zu Quäſtoren beruft der Präſident die e Francke Tondern
und Lieber mann Damit iſt das Präſidium konſtituirt und wird
dem Kaiſer Mittheilung hiervon gemacht werden

Es folgt der zweite Gegenſtand der Tagesordnung
Entgegennahme von Vorlagen der königlichen Staatsregierung Das
Wort ergreift

Miniſter Präſident von Caprivi Auf Grund Allerhöchſter Er
mächtigung und im Namen der Königlichen Staatsregierung beehre
ich mich dem hohen Hauſe die folgenden Geſetzentwürfe zu unter
breiten 1 den Geſetzentwurf betr die Einkommenſteuer 2 die
Novelle zum Erbſchaftsſteuergeſetz 3 das Volkſchulgeſetz
4 die Novelle zur lex Huene dem Verwendungsgeſetz
und 5 die Landgemeindeordnung Die Regierung
iſt ſich der Schwere der Anforderungen die ſie mit dieſen
bedeutſamen Vorlagen an den Landtag der Monarchie ſtellt wohl
bewußt Aber nach reiflichen Erwägungen ſind wir zu dem Ent
ſchluſſe gekommen daß es unumgänglich nöthig wäre die ſämmtlichen
Reformgeſche dem Landtage gleichzeitig vorzulegen Nachdem das
Reich die geſetzgeberiſche Kraft lange Jahre zu ſeinem inneren Ausbau
für ſich in Anſpruch genommen hat war es natürliche Folge daß im
Königreiche Preußen Manches zurückgeſtellt werden mußte
Indeſſen iſt ein weiteres Aufſchieben der Erledigung dieſer Reformen
aus inneren Gründen nicht angezeigt Auch die fernere Frage ob alle
dieſe Geſetze zunächſt dem Abgeordnetenhauſe vorzulegen ſeien glaubte
die Regierung bejahen zu müſſen da ein materieller Zuſammenhang
aller Vorlagen obwaltet der eine Trennung nicht geſtattet Die Re
gierung hat deshalb den Landtag früher als ſonſt berufen und hegt
die d daß ſämmtliche Vorlagen noch in dieſer Seſſion
zur Verabſchiedung gelangen werden um ſo mehr als der Reichstag
in dieſem Winter weniger als ſonſt in Anſpruch genommen werden
dürfte Die Regierung legt Werth darauf daß alle Vorlagen gleich
mäßig behandelt werden und keines dieſer Geſetze aus dem Geſammt
rahmen herausgehoben wird Es war eine anſtrengende Arbeit
dieſe Entwürfe zu Stande zu bringen und ihre Fertigſtellung
legt ein glänzendes Zeugniß ab für die Tüchtigkeit und Schaffens
freudigkeit unſeres Beamtenthums das damit bewieſen hat daß der
Beamtenſtand noch die alte feſte Stütze der Monarchie iſt
Bravo Den Jhnen unterbreiteten Finanzvorlagen liegt ein

großartiger Plan zu Grunde der weit über den Rahmen der Vorlage
hinausgeht und der die Geſetzgebung bei der Annahme der gegen
wärtigen Geſetzentwürfe noch auf Jahre hinaus beſchäftigen wird Eine
Vermehrung des Staatseinkommens wird von uns nicht
beabſichtigt Wo eine Vermehrung ſtattfindet ſoll den geſetz
gebenden Faktoren die Mitbeſtimmung an der Ver
wendung geſichert werden Jm Allgemeinen wollen wir mit dieſer
Reform der direkten Steuern eine gerechtere Vertheilung der
Steuerlaſten erzielen ein Beſtreben das gewiß vom Hauſe getheiltwird Das Gleiche gilt von der Gewerbeſtener Vorkege welche

die Entlaſtung der am meiſten bedrückten Perſonen betrifft Die völlige

n

re e6 2es immer anſtändig aus Ueber Reichthümer haben wir nach dem Bankgeſchäft geweſen um das frühere Verhältniß

wieder herzuſtellen Aber während ſie ihrem Manne nun
die beſtimmte Verſicherung gab daß Alles in Ordnung ſei
und daß ſie ſich ihm verpflichte auf ſeinen Wunſch die Be
weiſe dafür zu geben wagte ſie nicht ihn anzuſehen Sie
dachte wieder an den Ausdruck des Widerwillens mit dem
er ſich an jenem Abend die Hände gewaſchen hatte um
ſymboliſch anzudeuten wie unrein ihm das eroberte Geld
erſchienen ſei Und unwillkürlich zuckte ſie zuſammen bei dem
Gedanken er könnte den wirklichen Zuſammenhaug der Dinge
eines Tages erfahren Dieſe Furcht ſteigerte ſich noch als
er plötzlich mit gedämpfter Stimme begannDu wirſt doch derſelben Anſicht ſän wie ich daß
wir niemals daran denken werden irgend welchen Vortheil
aus dieſer Heirath zu ziehen Jch bin überzengt daß Hugo
ſich bereits mit dieſer Abſicht trägt und es würde ja ſehr
für ihn ſprechen wenn es der Fall wäre Aber für uns
Beide keinen Pfennig davon Dieſer Kerl mit ſeinem
Kürbisgeſicht würde mir wie das böſe Gewiſſen vor Augen
ſtehen A propos haſt Du geſehen wie er die Cigarren
behandelt Einfach unausſtehlich Manieren wie in einer
Bauernſchänke Na Schwamm drüber Und was ich

Du machſt Dich zum Aſchenbrödel Deines Sohnes
bitte bitte keine Ausrede Es iſt ſo Auch die

die Veranlaſſung zu einer derartigen Arbeit geben Hat
man ſo etwas erlebt Die Baronin von Hecdkenſtett ſtellt
ſich hin und reinigt wie ein Laternenanzünder
die Lampen als befände

auſeAber mein Lieber ich thue es gern und gebe Dir die

Verſicherung daß es mir keine Beſchwerden macht Sei
a gut Es muß doch einigermaßen anſtändig

ansſehenEintgermaßen anſtändig ſagſt Du Bei uns ſieht

ſich dazu keine andere Seele im

liebe hat ihre Grenzen Jch habe bereits längſt bemerkt
daß ihr Beide mir viel zu verheimlichen habt Woher ſollte
er ſonſt immer das Taſchengeld bekommen

Du dieſe Thorheit begangen hätteſt ich wüßte nicht neuen Te
Seine Stimmung änderte ſich wieder er ließ ſie los hatte welcher den ganzen Fußboden des

und r el großen Schritten das
athmMajorin e auf

zu lügen denn hatte
reitauſend Mark zurü

m Glück brauchte ſie jetzt nicht
r Hugv nicht bereits vor acht Tagen

utter Exiſtenz nichts zu fürchten

erſtattet Ihr erſter Gang war l Ueberraſchung bereite

gleich ſagen wollte ja richtig So lange uns Beiden
der liebe Gott das Leben ſchenkt haben wir für unſere

önnen uns alſo jeden Abend
ruhig ſchlafen legen

ieſe mit voller Ueberzengung geſprochenen Worte er
aben Ich hielten eine Viertelſtunde ſpäter eine kräftige Jlluſtration

möchte nicht zu Deinem Bankier gehen Erna wenn als der Major auf dem Korridor mit einem Boten zu
pich abzuliefern

lons bedecken
immer Die ſollte Hugo war zu der Anſicht gekommen daß der alte

8 die Aufmerkſamkeit Frau Köppkes auf ſich
er ſeiner Mutter dieſe

Fortſetzung folgt

ſammenprallte der einen großen

a beſon
ken könnte und eher hatte

wieſe
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e chrehenen drei Hauptvorlagen

268 Sonnabend
ing der Grund und Gebäudeſteuer haben wir für ſpäter r gne

Erbſchaftsſteuer welche ihre Vermögen bie 1000 Ma

Srya ung frei läßt bildet den Uebergang zur Deklara
tionspflicht die eine gerechte Steuerveranlagung ermöglichen ſollDaß die Einſchätzung vielfach nicht zutreffend heute iſt wiſſen Sie ja

Zu as Volksſchulgefetz ſchafft für die Volksſchule eine neue
s in den Gemeinden und Gutsbezirken In konfeſſioneller Be

ziehung ſind wir den ünſchen der Religionsgeſellſchaften entgegen
gekomimen ſoweit dies mit dem ſtaatlichen Alſfſichſorecht über die Schule

e Es iſt dafür geſorgt daß kein Kind ohne Re
ligion ne bleiben ſoll Mit der Schulvorlage in Ver
bindung ſteht die Novelle u e wendungsgeſetz welche

le aus de ehe und Getreideeinfuhr inin Umfange als bisher den Gemeinden zur Erkleichterung
er Schulbaulaſten überweiſen will Die Land gemeinde

Ordnung will die Gemeinden ſtärken und ſolche n ren die
nicht leiſtungsfähig ſind auch gegen den Willen der Betheiligten zu
ſammenlegen Gemeinde Rechte ſollen auch einem Theile der Nicht
angeſeſſenen bis zu einem Drittel der Gemeinde Mitglieder verliehen
werden das Stimmrecht größerer Beſitzer ſoll erhöht werden können

ie Jhnen unterbreiteten Vorlagen ſiu allerdings n als ſpezielle
eſehe zur Bekämpfung ſtaatsfeindlicher Beſtrebun
en zugeſchnitten Aber Angeſichts unſere Kultur und unſertaatsweſen bedrohenden Beſtrebungen werden dieſe Geſetze eine

ſoziale Bedeutung haben Wir werden den Staat ſtärken
wenn die Volksſchule an Kraft und Geſundheit gewinnt

J e üae V en ne ör ee ig e Stagatsregierun durchaus erbewußt Recht und Beſitz zu len aber ſie glaubt da
dies auch mit den beſtehenden Geſetzen möglich iſt Sollte
ſich künftig die Nothwendigkeit ergeben mehr zu fordern ſo werden
wir weiter gehende Vorſchläge einbringen Heute aber treten wir dem
Vorwurfe entgegen als ob wir uns eines ſchädlichen Zutrauens
ſchuldig machten Bravo Wir ſind entſchloſſen wenn vteig

ewalt anzuwenden aber nicht geſonnen zu ſolchen Mitteln
u greifen wenn es nicht erforderlich iſt Bravo

it dem Dreinſchlagen iſt die Sache allein nicht gemacht viel richtiger
iſt es die Liebe zum Vaterlande in Kopf und Herz zu
fördern Bravo Daher auch die Tendenz dieſer Geſetze

Die Staatsregierung weiß wohl daß ſchwere Opfer durch dieſe Vorlagen
gefordert werden allein ſie legt ſich auch ſelbſt ſolche Opfer
auf Bei dem gegen den Staat auf Tod und Leben be
gonnenen Kampfe müſſen alle ſtaatserhaltenden Parteien
um ſo feſter zuſammen ſtehen Wo es ſich handelt um die
Exiſtenz des Vaterlaudes wie hier da müſſen alle kleinen
Parteiſtreitigkeiten in den Hintergrund treten Lebhaftes
anhaltendes Bravo auf allen Seiten des Hauſes

Präſident v Köller Sie haben gehört welche ſchwierigen Auf
gaben uns geſtellt ſind Jch ſchlage Jhnen nun vor zunächſt in die
Berathung der Einkommenſteuer Vorlage in Verbindung mit
der Erbſchaftsſteuer Vorlage einzutreten

Abg Richter freiſ botſſnaß es bei der erſten r nne
enannten beiden Vorlagen zuläſſig ſein werde auch über die anKeſormrerragen mitzudebattiren

Präſident v Köller hat hiergegen nichts einzuwenden
Nächſte Sitzung Donnerstag den 20 November Vorm 11 Uhr

r I Zathuns der Einkommenſteuer und Gewerbeſteuer
orlage

der

eren

S

Herrenhaus
2 Sitzung vom 13 November

1 Uhr Die Sitzung war eine rein geſchäftliche Es wurden
Perſonenſachen erledigt und einige Vorlagen an die Kommiſſion ver
wieſen Nächſte Sitzung Freitag 1 Uhr Verſchiedenes

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 14 November
Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung Montag

den 17 November Auf der Tagesordnungen ſtehen a für die
öffentliche Sitzung 1 Einführung und Verpflichtung des zum
unbeſoldeten Stadtrath gewählten Herrn Stadtverordneten Bonſtedt
2 Feſtſetzung der Fluchtlinie für die Grundſtücke Leipzigerſtraße 11
und 12 am kl Sandberg 3 Feſtſtellung eines Waſſer Einheitspreiſes
für die ſtädtiſchen Jnſtitute 4 Ueberlaſſung von Straßenbahuſchienen
an die Allgemeine Elektricitäts Geſellſchaft 5 Erwerb von Terrain
welches zur Fleiſchergaſſe entfallen iſt 6 Desgleichen zur oberen
Leipzigerſtraße 7 Bepflanzung der Südſeite des Mühlweges mit
Bäumen b für die geſchloſſene Sitzung 8 Bewilligung eines
Koſtenbeitrages zu einem Bau 9 Verlängerung eines Miethsvertrages
10 Theilung der Bau Kommiſſion 11 Anſtellung eines Aſſiſtenten
im Steuer Bureau 12 Wahl eines Vorſitzenden und ev eines Stell
vertreters für den 4 Armen Bezirk 13 Entlaſſung eines Armen
Vorſtehers aus ſeinem Amte 14 Neuwahl von Schiedsmanns Stell
vertretern für den 6 und 13 Bezirk 15 Zuwendung an die Frau
eines verſtorbenen Lehrers

Der communale Verein zu Giebichenſtein hielt vorgeſtern
eine Verſammlung ab zu der auch ſämmtliche Hausbeſitzer von Giebichen
ſtein geladen waren Man beſchäftigte ſich zunächſt mit Beſprechung
der Candidatenfrage bei der bevorſtehenden Gemeinde Ver
treter Wahl Nach längerer Auseinanderſetzung wurde für die
prlte Abtheilung der Maurermſtr Geppert und Uhrmacher Frantz

die dritte Abtheilung Fiſchermeiſter Knote und BrunnenmacherLudwig Richter durch Scimmgettel mit Majorität gewählt Unter

Geſchäftlichem wurde Seitens eines Mitgliedes der ſchlechte Zuſtand
der Wittekindſtraße gerügt und ſoll dieſer Punkt für die im Dezember
ſtattfindende Vereinsverſammlung auf die Tagesordnung geſetzt wer
den Nachdem der Vorſitzende Herr Uhrmacher Frantz die Anweſen
den auf die Bedeutung der communalen Bürgervereine aufmerkſam
gemacht hatte traten die meiſten der Anweſenden dem Vereine als
Mitglieder bei ſo daß derſelbe jetzt ca 100 Mitglieder beſitzt

Kirchban Nachdem nunmehr der Kirchbauplatz für den
Süden von den ſtädtiſchen Behörden endgiltig feſtgeſtellt iſt ſcheint
auch die erwünſchte Vermehrung der Bauſumme welche der Kirchbau
verein in den letzten 7 Jahren geſammelt hat einzutreten Seitens
der Provinzialſynode ſind aus dem Kollektenfonds wiederum 3000 Mk
bewilligt worden nachdem ſchon vor 3 Jahren der Betrag von 2000 Mk
für dieſen Zweck beſtimmt war Außer der Gabe von 10 000 Mk
welche bereits in dieſem Frühjahr für dieſen Kirchbau geſchenkt wurde
ſind wiederholte anſehnliche Beiträge theils von Mitbürgern theils
von auswärtigen Freunden hinzugekommen Ueber eine großartige
Schenkung konnte aber in der letzten r 3 des Kirchbau
vereins berichtet werden Von einem hieſigen Bürger ſind 20,000 Mk
in Ausſicht geſtellt welche gezahlt werden ſollen ſobald der Grundſtein
der Kirche gelegt iſt Dadurch iſt die Ware nae des Bauesweſentlich gefordert und zugleich ein wirkſamer Antrieb zur Beſchleu

nigung der ganzen Angelengeheit gegeben Die Hälfte der Bauſumme
welche auf rund 100,000 Mk angenommen iſt liegt alſo nun bereit

iſt zu hoffen daß im Frühjahr zur Grundſteinlegung geſchritten
werden kann

J Naturwiſſenſchaftlicher Verein In der geſtrigen Sitzung
ſprach u A Herr Privatdocent Dr Ule über eine vom Baumeiſter
Scheck in der deutſchen Bauzeitung veröffentlichte Arbeit über ver
ſchiedene Projekte zu einer Kanal Verbindung zwiſchen Berlinund der S und Nordſee Weiter wurden Mittheilungen gemacht

über die von der Saale mitgeführten Schlammmengen
Nach den Unterſuchungen ſteht feſt daß bei einem nicht zu hohen

erſtande bei dem 200 Kubikmeter in der Sekunde ablaufen in
Liter Saalwaſſer 0 11 Gramm Schlamm enthalten waren was für den
Geſammtquerſchnitt des im h c Schlammmaſſe von 190
Eiſenbahnwagen mit je Etr Ladefähigkeit ergiebt bei ziemlicher

arheit des ers enthält daſſelbe immer noch die Hälfte oder ein
tel dieſer Schlammmenge Hochtoaſſer dürfte ſie noch weit

ößer ſein
2 Verein der Liberalen In der geſtern habten Monats
mm wen der Dorſipende 835 Tee er Ter

n an Throne re ien die Partei zu guten

er

r e
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Die gerechte Vertheilung der Stenern die Erleichterung
r weniger bemittelten Volksklaſſen und die Wandoneinder r

eien ſchon lange auf dem Programm der liberalen Partei verzeirtn
Herr Guſtav Richter hielt alsdann einen z e Anfangund Ende des ne Herr Oberlehrer Richter

ergänzte in der Die n den Vortrag mit einigen Beiſpielen wobei
ebenfalls ausgeführt ibard wohin man kommen würde wenn der
ſozialdemokratiſche Zukunftsſtagt verwirklicht werde

Wohlthun trä tieſe iſt ein bekanntes Sprichwort
aber ein anderes heißt Uundaunt iſt der Welt Lohn Jnwie
fern das eine oder andere uiehr oder weniger Werth hat dafür möge
ein Fall Zeugniß geben der ſich in den letzten Tagen in unſerer Stadt
zugetragen Halle iſt bekanntlich der Ort von dem aus die Gründung
des Peſtalozzivereins in der Kurt Sachſen bewirkt wurde
Zweck und Ziel des Vereins iſt die Wittwen und Waiſen der Lehrer
nicht verkommen zu laſſen vielmehr mit allen Mitteln dafür einzutreter
daß der ſorgende Vater in thunlichſter Weiſe erſetzt würde Vieles i
nach dieſer Seite hin geſchehen und ward innerhalb der erſten 25 Jahre
des Beſtehens genannten Vereins über eine halbe Million Mark an
Lehrwittwen und Lehrerwaiſen vertheilt Halle war ca 20 Jahre lang
der Sitz des Centralvorſtandes des Peſtalozzivereins n der
70 er Jahre kam an den hieſigen Centralvorſtand ein Nothſchrei
aus Aſchers leben Die junge bildſchöne Wittwe des Rektörs
Dubalt hatte ihre 4 Kinder bei Nacht und Nebel verlaſſen um mit
einem Manne der jünger als ſie ſelbſt war ihr Glück in Amerika zu
verſuchen Betten äſche Möbel kurz Alles hatte die brave
Mutter verkauft und ihre Kinder von denen das jüngſte einige Mo
nate alt war in den 4 kahlen Wänden der Wohnung zurückgelaſſen
Da hieß es für den Peſtalozziverein Eingreifen Helfen Herr
Lehrer Riedewald war zur Zeit Vorſitzender des Vereins Da
galt es Hand anzulegen Gelder wurden ſofort entſendet zur erſtenilfe Jn den Zauhngen wurden edeldenkende Menſchen um Unter

nft für die von ihrer Mutter verlaſſenen Waiſen gebeten Jn
alle war es ein geachteter Fabrikant der ſich entſchloß
ns der Kinder und zwar die dreijährige Toni als Pflegling auf

zunehmen Jm Winter und aus weiter Ferne holte derſelbe ſich ſein
Wer eder Seine Fran hat das Mädchen erzogen wiewohl ſelten in beſſer ſituirten Geſellſchaftskreiſen das eigene Kind er
zogen wird Keine Arbeit wurde dem Mädchen geſchenkt und die
Pflegemama ging mit gutem Beiſpiel voran Das Mädchen welches
mit der Zeit zur blühenden Jungfrau herangewachſen war hatte ſich
mehr upd e den Herzen der Pflegeeltern einen ſichern Platz er
obert Seine Familienſtellung war ſo ſehr gefeſtigt daß als es leicht
ſinniger Weiſe vor etwa 2 Jahren dem pflegeelterlichen Hauſe entwich
um zu der aus Amerika e nne n zu reifen es von den
Eltern zurückgerufen und wiederum herzlich aufgenommen wurde Be
mierkt ſei hier noch daß die wirkliche Mutter im Jahre 1877 verſuchte für
ſich die kleine Toni zu reklamiren was ihr allerdings ſeitens des Vor
ſtandes des Peſtalozzivereins kurz abgeſchlagen wurde Dieſes von
ſeinen lieben Pflegeeltern und von dem Peſtalozziverein auf dem
87 getragene ſeinerzeit gänzlich von Gott und aller Welt verlaſſene

ind hat ſich mit ſeinem Bräutigam einem Photographen
aus v 91 jetzt ſelbſt den Tod durch Gift gegeben Man fand das Liebespaar geſtern Morgen todt in der Garten
laube des Grundſtücks der Pflegeeltern Merſeburgerſtraße hierſelbſt
Ueber die Motive der unſeligen That iſt noch nichts Näheres bekannt
geworden Das innere Bewußtſein Gutes gewollt und erſtrebt zu
haben mag den Pflegeeltern die ſich unentwegt in den Dienſt der

ndank iſt der Welt Lohn dafür giebt der ſelbſtgewählte Tod
8 Mädchens Zeugniß Tiefbetrübt ſehen die Pflegeeltern in das er

er Antlitz ihres Kindes Aber die Liebe hört nimmer
auf Feruſprechverbindung Die Handels kammer ktheilt
uns mit daß wie ſie von Pipertäſſiger Seite erfahren die neue Fern
ſprechverbindung t ag deburg vorausſichtlich gegen
Ende November d J wird in Betrieb genommen werden können

Viktoria Theater Der rührigen Verwaltung iſt es gelungen
die Direktor Robert Soer ſchen Original Wiener Sängerinnen
8 Damen welche überall mit Beifall aufgenommen worden ſind und

von der Kritik dahin bezeichnet werden daß ſie ſich von anderen Sing
ſpielgeſellſchaften nicht blos in der künſtleriſchen Ausbildung ſondern
auch durch decenten Vortrag unterſcheiden vom nächſten Montag ab
auf einige Tage zum Gaſtſpiel zu erwerben Ganz beſonders dürften

ne ſtellten als ſie die kleine Toni aufnahmen genügen

dieſe wohlgeſchulten Sängerinnen unter der geſchickten Leitung ihres
Lehrers des Capellmeiſters Herrn Eberl in den im eleganteſten Coſtüm
zum Vortrag gelangenden Pigen Wiener Wäſcher Mädel Ruderſport
Damen als öſterreichiſche Huſaren und als Jockey Damen c das
Wohlgefallen des Publikums erringen weshalb wir allen Freunden
des heiteren Geſanges den Beſuch dieſer Gaſtſpiele beſtens empfehlen

Das bewährte Enſemble des ViktoriaTheaters unter der allſeits
anerkannten vortrefflichen Leitung des artiſtiſchen Direktors Herrn
E Schönerſtedt wird an obigen Gaſtſpiel Abenden ſeine Tüchtigkeit
wie bisher zeigen Der Etabliſſements Direktor Herr L Reindel hat
durch weiter beſchaffte neue Decorationen die Bühne ergänzt

Diebſtähle Aus dem Neubau Händelſtraße Nr 24 wurden in
den letzten Tagen Maler Utenſilien Farben und Firniß im Werthe
von ca 40 Mk aus einer unverſchloſſenen Stube im Grundſtück
Mansfelderſtraße Nr 7 vorgeſtern ein Winterüberzieher olivenfarbig
mit ſchwarzem Sammetkragen geſtohlen

Straßenraub Geſtern Abend gegen 6 Uhr wurde hinter der
Franzoſenmauer zwiſchen der Schule und der großen Steinſtraße eine
Frau von zwei Strolchen angehalten und ihr die Baarſchaft
ca 10 Mark abgenommen ehe ſie nur um Hilfe rufen konnte Die
Strolche verſchwanden hierauf ſofort

Veruuglückt In der Zuckerfabrik zu Salzmünde kam vor
a ein Arbeiter aus Gödewitz zu Schaden Derſelbe ſtand im

egriffe auf der Brücke im Keſſelhauſe eine mit Kohlen belaſtete
Karre zu entladen als er infolge ihm entgegenſtrömenden Dampfes von
der Bohle herab fiel und eine bedenkliche Knieverletzung davontrug

Allerlei Jn der Strafkammerſitzung vom 6 d M war wie
wir meldeten die Frau des Arbeiters Puppe zu 1 Monat Gefängniß
verurtheilt Von intereſſirter Seite werden wir darauf aufmerkſam
gemacht daß die Verurtheilte nicht eine geb Weißwange ſondern
Weißhuhn iſt Ein Conditorgeh lfe ſollte wie eine Notiz in
einer Nummer der vorigen Woche beſagte ſeinem Schlafkollegen 15 Mk
entwendet haben Der Conditoren Gehilfen Verein giebt uns bekaunt
daß der Dieb kein Gehilfe ſondern ein Arbeiter einer hieſigen
Conditoreiwaarenfabrik ſei

Handel und Verkehr
Mehlbörſenverein Halle den 14 November Preiſe für

100 netto Kaiſer Auszug Mk 32 00 Weizenmehl 00
k 27 50 28 50 dito 0 Mk 26 50 27 50 Roggenmehl 0
k 27 50 dito o Mk 26 50 Futtermehl Mk 15 00 Roggen

kleie Mk 11 00 Weizenkleie Mk 10 50 Weizenſchale f
Mk 10 00 Haidemehl Mk 82

Berliner Vörſe
Freitag 14 November

Anfangskourſe

Credit 168,10 Böochum Guß 1534,30Franzoſen 107,50 Hibernia 175,25Lombarden 63,50 Marienburg Mlawka 59,75
Disconto Commandit 216,75 Oſtpreuß Südbahn 90 40
Darmſtädter Bank 155,80 Dux Bodenbach 239
Dresdner Bank 153,75 Elbethal 102e 159 Gotthardtbahn 158,10ationalbank f D 128,25 Warſchau Wien 231,25iternationale Bank 111 Nordd Lloyd 1148,20

ortmunder Union 85,50 490 Ungarn 190,10
Laurahütte 136,25 Rüſſiſche Noten 248,50

Tendenz ſtillMitgetheilt von L Schöntig Bankgeſchäft Halle a S

Wetterbericht des General Anuzeiger
Voransſichtliches Wetter am 15 November

Telegramme und letzte Narhridhten
Privattelegramme des General Auzeiger

ri Rom 14 November 8 Uhr 31 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Die fünf bei der
lateiniſchen Münzkouvention betheiligten Staaten ſind überein
gekommen die Union ein weiteres Jahr zu verlängern Der
Anträg der belgiſchen Regierung die Verlängerung gleich
auf fünf Jahre auszudehuen ſcheiterte an dem Widerſpruche
Frankreichs

L Paris 14 November 11 Uhr 10 Min Vorm Tele
grami unſeres Korrefpondenten Die Lage des Finanz
miniſters Ronbier iſt fortgeſetzt ſchwierig Die Oppoſition gegen
die 700 Mill Auleihe iſt im Zunehmen Erneute Zwiſtigkeiten
ſind ausgebrochen zwiſchen dem Miniſterpräſidenten Conſtans
und dem Unterrichtsminiſter Bourgeois Der Antrag
Moreanu betr Abgaben auf Adelstitel wurde in
der Kommiſſionsberathung abgelehnt

P London 14 November 10 Uhr 5 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Aus Mexiko wird
gemeldet daß ein deutſches Syndikat in der Umgegend von
Querero dem Eudpunkt der Continentalbahnlinie ungeheuere
Landſtrecken behufs Ausbeutung der Kautiſchukwälder er
warb

Die Rede Cavalottis
Rom 13 November An dem geſtern Abend im hieſigen

Edentheater ſeitens der Radikalen als Kundgebung gegen
den Dreibund veranſtalteten Mahle nahmen 300 Perſonen theil
Cavalotti hielt eine dreiſtündige Rede in welcher er ſich
in den bekaunten Anſchuldigungen gegen die Politik Crispis
und den Dreibund erging Er ſchloß mit einer Kundgebung
der Sympathie ſür Frankreich was ſelbſtredend Beifalls
ſtürme unter den Anweſenden entfeſſelte

Rom 14 November 7 Uhr 52 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Die Rede
welche der Radikale Cavalotti auf dem dreibundfeindlichen
Bankett in Mailand gehalten hat macht vielfach Eindruck
Redner wies an der Hand von Ziffern nach daß die wirth
ſchaftlichen Verhältniſſe Jtaliens unter Crispis
Regierung ſich andauernd verſchlechtert hätten Der
Nationalreichthum habe ſich in den letzten Jahren um eine
Milliarde vermindert Jtalien trage die höchſten Steuern
von allen Ländern Der Dreibund diene Jntereſſen welche
mit denen Jtaliens nichts gemein hätten

Prof Kochs Heil Methode
Von unſerem Korreſpondenten

43 Berlin 13 November
Nächſten Montag hält Prof v Bergmann vor Fachgelehrten

in der Freien chirurgiſchen Vereinigung einen einleitenden Vortrag
über Kochs Heilverfahren während Koch ſelbſt in der nächſten
Sitzung der mediziniſchen Geſellſchaft ſeine epochemachende Erfin
dung unter ausführlicher Demonſtration öffentlich bekannt macht
Der Hauptvortrag Kochs erfolgt erſt am 26 November aus Rück
ſicht für die amerikaniſchen Llerzte welche ihr Erſcheinen zuſagten

Jn der heutigen ExtraAusgabe der Deutſchen Mediziniſchen
Wochenſchrift erſcheint ein Aufſatz Robert Koch s betitelt Weitere
Mittheilungen über ein Heilmittel gegen die Tuberkuloſe
Darin bezeichnet Koch als eine wichtige Eigenſchaft des Mittels
die ſpezifiſchen Wirkungen deſſelben auf tuberkulöſe Prozeſſe jeder
Art Das Mittel dient neben ſeiner Heilwirkung auch zu wichtigen
diagnoſtiſchen Zwecken Volle Heilerfolge werden erzielt bei
Lupus Drüſen Tuberkuloſe Knochen Tuberkuloſe und Gelenk
Tuberkuloſe Auch beginnende Lungenſchwindſucht iſt
durch das Mittel zu heilen Ueber die Zuſammenſetzung und
Herſtellung des Mittels macht der Aufſatz noch keine Mittheilung
Nachdem Herr Geh Rath Koch nunmehr ſeinen Mitarbeitern ge
ſtattet die erzielten Ergebniſſe ſeines Heilverfahrens gegen Tuber
kuloſe im Kreiſe der Aerzte zu demonſtriren hat heute Vormittag
10 Uhr Herr William Levh in ſeiner Privatklinik Preuzlaner
Straße 45 vor einem geladenen Auditorium von Aerzten das
Verfahren demouſtrirt Vergl unſere kurze diesbezügliche Notiz
in der Pol Ueberſicht der vorl Nummer D Zur Vorſtellung
gelaugte zuerſt der von Koch und Levh gemeinſam behandelte
überhanpt erſte Fall von Hauttuberkuloſe upus der am
22 September er in Behandlung kam An einem noch nicht be
handelten Fall von Lupus wurde die Technik des Verfahrens von
Dr Levy s Aſſiſtenten gezeigt Die Anweſenden wurden aufgefor
dert die Reaktion des Eingriffes ſowie den weiteren Verlauf des
Falles mitzubeobachten Außerdem ſind heute auch Fälle in der
Profeſſor Krauſe ſchen Klinik durch Herrn Dr Cornel
vorgeführt worden wo außer Lupus vornehmlich Fälle von
Lungen und Kehlkopftuberkuloſe zur Demonſtration ge
langten Das Heilverfahren wurde eingehend von beiden Herren
geſchildert und gezeigt

Wien 13 November Der oberſte Sanitätsrath ent
ſendet mehrere hervorragende Fachmänner behufs
Studiums des Koch ſchen Heilverfahrens der Tuber
kuloſe nach Berlin

Berlin 13 November Die mediziniſche Geſellſchaft
ernannte von Goßler und Herzog Theodor von Bayern zu
Ehrenmitgliedern

Wien 13 November Der Reichsrath iſt auf den
4 Dezember einberufen Die land und forſtwirth
ſchaftliche Ausſtellung ergabein Defizit von 108 454 Gulden

Der Landtags Ansſchuß für die Vorlage betreffend
Groß Wien beendete heute die Berathung über das neue Ge
meindeſtatut und nahm daſſelbe an

Rom 13 November Sämnttliche Metropolitan
biſchöfe Jrlands haben die Weiſung erhalten zur Bericht
erſtattung über die Boykott Frage im Jannar in Nom zu
erſcheinen

London 13 November Die Times empfing von Stan
ley alte Aktenſtücke über die Vorgänge im Yambuya Lager
a wird mit der Veröffentlichung derſelben morgen be
ginnen

Eine deutſch italieniſche Heirath
Rom 13 November Der Moniteur de Rome will beſtimmt

wiſſen die Zuſammenkunft des deutſchen Reichskanzlers v Caprivi
mit Crispi habe dem Projekt einer Heirath des Kronprinzen
von Jtalien mit der Prinzeſſin Margarethe von
Preußen gegolten Ein Brief Kafſer Wilhelm an König
Humbert habe die kaiſerliche Einwilligung zu dieſer Heirath zu

ung S Aera eruiches etwas euühleres Wetter erkennen gegeben und in Vorſchlag gebracht daß dieſelbe nächſtes
ohne weſentliche Riederſchläge Jahr ſtattfinde 7
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Sonnabend Seueraluzerger yür Hale und den Saalkreis 1 November
J

Haſie a S
Grösstes Geschäft der Provinz Sachsen

der immer mehrDen Anforderungen mee Großſtadt
R zu genügen ſah ich mich veranlaßt mein Geschäftslocal und die damit verbundenen Schaufenſter derartig zu vergrößern daß ich allen An

ſprüchen genügen kann und erlaube mir ein werthes Publikum von Halle und Umgegend zu deren Beſichtigung einzuladen S
Meine 4 grossen Schaufenster die den beſten Beweis für die Reichhaltigkeit meines Lagers und Größe meines Geſchäfts bieten enthalten

zumeiſt die neuesten Modelle in den feinsten Saison Heuheiten die an Eleganz und Ausführung den S
verwöhnteſten Geſchmack befriedigen

Winmter Paletotsu Kammgarn Anzüge gab en Anauge and
Knaben Paletotsen Cheviot Anzüge von 4 Mark an

eRock II Jacket Anzüge Kellnerjacken Jagdjoppen SFracks SchlafröcrkeHohenzollern Mäntoel SchlafUVlster in Velour Diagonal und den neneſten Moden ſeidene eſten
von 18 bis 45 Mk in größter Auswahl zu billigſten Preiſen

e in neueſten Stoffen und feinſter Ausführung zu

e billigſten Preiſen SJ Bestellungen nach Naass werden unter heitung bewährter Kräſto bei sauberstor Ausführung 70 soliden Preisen ausgeführt
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Albim Hentze hHalle a S 39 Schmeerstr 39
Solide Lederwagren

e Swar J a 7n W e n v e Ju 9 e c J

Hiermit geſtatte ich mir die ergebene 2 zu machen daß ich heute am hieſigen Platze
Gr Ulrichstr 62 Ecke Gr Steinstr

im Hauſe des Herrn Wilh Schubert
einDrogen Farben Parfümerie und Soifon Goschäft

unter der Firma Georg Ziesing
eröffne und halte ich mich dem freundlichen Wohlwollen des geehrten
a S und Umgegend e empfohlen

Halle a den 15 November 1890

Publikums von Halle

Georg ZiesingPoesie G a

Brieftaschen

vehreibmappen Sehreib Albums

Cigarrenetuis Pompadours Unterlagen Rotizbücher e aCigarettenetuis Ringtäscheben Visites Geldtaschen
mit zur u ohne Stickereit sowie grösste Auswahl in Reisearttkeln
als Reisekoffer Reisenecessaires Hand

taschen Courirtaschen ete
empfiehlt z bekannt billigsten Preisen

Photogr Albdums

Portemonnaies

WDamentaschen
Necessaires

C L BlIau sConcdclitorei und Frucht Conserven Fabrik
gegr 1843 Inbaber Otto Blau gegr 1846Grosse Ulrichstrasse 57 Fernsprecher 117

Empfeble zur Winter Saison den geehrten Herrschaften meine nur feinen Pahbrikate
Bestellungen von

G e frorene min den neuesten Formen und von vVorzüglichstem Geschmack die beliebten
gefrorenen Schneeberge Fürst Pückler Ananas Pompen

Kaiser und Himmelspeisen ete
Tafelaufsätze Baumkuehen und Macronenberge ſt Torten bt Schüsseln

Thee und Kaffee Gebäckwerden in allbekannt bester Qualität gefertigt

Aromatique

feinſter Magenliqueur
Allein echt fabricirt ſeit dem Jahre 1828 von

S er e oe e e en J

Grösstes lager am Platze
Normalhemdenm von 1 Mk an
Vnterhosen von 50 Pfg an
Jagdwesten von 1 Mk 50 Pfg an
Strickjacken von 80 Pfg an
Barchenthemdenm von 50 Pfg an
Kopfhüllen von 50 Pfg an
Schulterkragen von 65 Pfg an

Muſikwerke
u Standuhren aus St Croix Schweiz

Kunsthandlung
Geiststr 36

Kopf u Taillentücher v 50Pfg an

Tricottaillen
ſchwere Winterwaare

De von 2 Mk an
Für Wiederverkäufer

Ertra Preiſe und ſeparate Einkaufsräume

Max Liohtenstein

Leipzigerstr G4

I Richter
appr Heilgehülfe n Zahnoperateur

Königſtraße 18
empfiehlt ſich zur Verrichtung aller
chirurgiſchen Hülfsleiſtungen Anlegen
von Verbänden Schröpfen Setzen
von natürlichen n künſtl Blutegeln
Maſſiren Zahnziehen Plombiren c

Kunstblumen u Makartbouquet
Fabrik von

Weise Peilerth
Geiststrasse 5/6

Makart u Pfanenbouqets in allen
Grössen Ballgarnituren V ein
fachsten bis elegantesten Genre
Jardinièren Blattpflanzeon und
Todten Blumen Sämmtliches
Material zum Selbstfertigen von

Papierblumen
Billig Preise bei pr Bedienung

e
an der Südſtraße belegen 18 m tief bei beliebiger Front haben unter

Jünſtigen Bedingungen zu verkaufen

Dupuis aukKe

Terracotta
Bronce Elfenbein u GypsFiguren in

Original Modellen

Kunsthandfung
Geiststre 36

T B TApothekenbeſitzer
Nenudietendorf in Thüringen

Prämiirt
h in Merſeburg 1865 goldene Medaille dann in

i Wittenberg 1869 Eger 1871 Breslau 1877
S Sohdney 1879 Porto Alegre 1881 Amſterdam

h 1883 Antwerpen 1885 Halle 1881 der einzige
h preiegekrönte von ſämmtlichen ausge

ſtellten Liquenren
e Seit vielen Jahren bekannt und beliebt im
d In und Auslande wegen ſeiner angenehmen

n ne Eigenſchaften und von verſchiedenen
i mediziniſchen Autoritäten gegen Magenverſtim

mungen und Verdauungsbeſchwerden beſtens
empfohlen hat ſich derſelbe auch beſonders als
Präſervativ gegen herrſchende Krankheiten der
Verdauungsorgane vorzüglich bewährt Daher
ebenſo dem reiſenden Publikum vie für den

Hausgebrauch zu empfehren Vor allen Nachahmungen wird gewarnt
Bitte geſchützte und Fabrikſiegel zu beachtenZu beziehen in den Delikateſſengeſchäften und ſineren Colonialwaarenhandlungen

Geiſtſtraße 58 h Leipzigerſtr 18a Soifen Niederlagg n
Die Seifen Drogen und Parfümerie Handlungder Adlerapotheke Geſchäft

Geschw Ising vorm H Gräger
empfiehlt ihre vorzüglichen auerkanunt beſten Waſchfeifen das Pfd

von 20 billigſtenan c Artikel ävia 10 Raban V v
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